
Magnetfeldtherapie

Manche Befürworter gehen davon aus, dass bereits vor ca. 2000 Jahren bei den chinesischen
Medizinern ein Einsatz magnetischer Steine zur Unterstützung der Heilung üblich war.
Hippokrates beschrieb den Einsatz magnetischer Steine. Auch die alten Römer sollen an
positive Wirkungen von Magneten geglaubt und die alten Ägypter magnetischen Schmuck zur
Stärkung der Gesundheit getragen haben. Im 18. Jahrhundert gelangte der so genannte
animalische Magnetismus in Europa zu einer kurzen Blüte.
Varianten mit Wechselfeldern werden als Magnetfeldresonanztherapie,
Quantronmagnetresonanztherapie und pulsierende Signaltherapie angeboten. Im
Wellnessbereich wird vorwiegend im statischen Magnetfeldern gearbeitet.
Die Geräte unterliegen festgelegten Sicherheitsstandards, dennoch ist ihre physikalische
Beschaffenheit nicht genormt. Wegen dieser großen Unterschiede dürfen Aussagen über die
Wirksamkeit oder Nichtwirksamkeit einer bestimmten Magnetfeldanwendung nicht ohne
Weiteres verallgemeinert oder auf andere Anwendungen übertragen werden.
Angebotene Indikationen sind Wundheilungsstörungen, degenerative Erkrankungen des
Bewegungsapparates und der Wirbelsäule, Knochenbrüche, Migräne.
Die Anwendung kann in der Praxis eines Arztes sowie im Heimbereich erfolgen. Da oft eine
langfristige oder zumindest tägliche Anwendung erforderlich ist und Magnetfeldtherapie auch
zur Gesundheitsvorsorge empfohlen wird, hat die Heimtherapie einen hohen Stellenwert.
Weil Magnetfelder Kleidung durchdringen, ist die Anwendung leicht durchzuführen.
Knochenbrüche können durch den Gipsverband hindurch behandelt werden. Das Magnetfeld
kann man nicht spüren. Manche Anwender berichten jedoch von einem Wärmegefühl oder
einem leichten Kribbeln durch die Anwendung.
Die Anwendung bei gesunden Menschen zur Prophylaxe oder zur Steigerung des
Wohlbefindens ohne ärztliche Rücksprache erscheint nach bisherigen Erkenntnissen
ungefährlich. Menschen mit Herzschrittmacher oder anderen elektronischen Implantaten
sollten grundsätzlich keiner Magnetfeldtherapie unterzogen werden, da es zu gefährlichen
Wechselwirkungen mit der Steuerelektronik kommen könnte.
Zur Wirkung der Wechselfeld-Magnettherapie vermuten die Anwender, dass sie die
Durchblutung und den Zellstoffwechsel fördert. Magnetische Wechselfelder induzieren im
Körper elektrische Spannungen. Diese könnten die chemischen und physikalischen Vorgänge
an Zellmembranen beeinflussen.
Gerne leihen wir Ihnen unser System auch für 1 – 2 Wochen komplett aus, Ihr
Eigenanteil hängt dabei natürlich von der Leihdauer ab. Gerne dürfen Sie uns danach
fragen.


